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Telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter 
des Amtes und Öffnungszeiten

Telefonnummer: 03834/8951-0
Faxnummer: 03834/8951 -99 und 8951-49

LVB 895110 Frau Dr. Haack
Sekretariat 895111 Frau Köpnick

Hauptamt:
Schulen/Versicherungen 895143 Frau Mittag
Lohn/Gehalt 895113 Frau Baumgard
Protokollbüro 895114 Frau Buutz
Standesamt 895115 Frau Lamp

Ordnungsamt:
Leiter 895120 Herr Burgas
Sachbearbeiter 895121 Herr Falk
Meldestelle 895122 Frau Rockoff
Wohngeldstelle 895123 Frau Krey
Fax 895129

Bauamt:
Leiter 895130 Frau Neumann
Sachbearbeiter 895131 Herr Gaedtke
Sachbearbeiter 895132 Frau Keil
Liegenschaften 895133 Frau Volkmer
Pachten
Fax 895139

Kämmerei:
Leiter 895140 Frau Schröter
Sachbearbeiterin 895141 Frau Sametzki
Steuerangelegenheiten 895142 Frau Termünde
Wasser- und Boden-
verband/Mieten
Sachbearbeiterin 895118 Frau Seelmann
Kita/Tagesmütter 895144 Frau Seefeldt

Kassenleiter 895150 Frau Walz
Sachbearbeiter 895151 Frau Kaulfuß
Vollstreckung 895152 Frau Zahn

Öffnungszeiten des Amtes
Dienstag: 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: -                                     13.00 bis 17.00 Uhr

Impressum
Mitteilungsblatt des Amtes Landhagen mit öffentlichen 

Bekanntmachungen der Amtsverwaltung
Die Heimat- und Bürgerzeitung erscheint alle 4 Wochen und wird kostenlos an  alle
erreichbaren Haushalte im Amtsbereich verteilt.  Au”agenhöhe: 4.800
Herausgeber: Verlag + Druck Linus Wittich KG, 

Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, 
Tel.: 039931 / 57 90, Fax: 5 79 30

Satz und Druck: Verlag + Druck Linus Wittich KG, 
E-mail: anzeigen@wittich-sietow.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für den außeramtlichen Teil und den Anzeigenteil: 
Hans-Joachim Groß, Geschäftsführer
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der
auch verantwortlich ist. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisli-
ste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehen-
de Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Das amtliche Mitteilungsblatt kann gegen Porto- und Versandkosten in der Presse-
stelle der Verwaltung auf Antrag abonniert werden. Vom Kunden vorgebene HKS-Far-
ben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben gemischt. Dabei können
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffen-
heit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie überneh-
men. Diesbezügliche Beanstandungen verp”ichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die
Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Gra“ken,
Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Ge-
nehmigung des Urhebers.

Foto: Bilderbox
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Amt Landhagen Beschluss-Nr.: NEU/179/2009
Hauptamt Datum: 15.12.2009
Gemeindevertretung Neuenkirchen - öffentlich

Beschluss

Beratungsgegenstand:
Satzung zur 5. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Neuen-
kirchen

Beschluss
Die Gemeindevertretung beschließt die vorliegende Satzung zur 5.
Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Neuenkirchen.

Begründung/Stellungnahme:
Die Gemeindevertretung hat mit Beschluss-Nr.: NEU/063/2009
vom 19. Mai 2009 eine Flagge angenommen.
Mit der Genehmigung der Flagge durch das Innenministerium
Mecklenburg-Vorpommern vom 19.11.2009 ist nun noch die Än-
derung der Hauptsatzung notwendig.

Die Abstimmung lt. Beschlussvorlage ergab: 
10 Mitglieder gesamt 
10 davon anwesend 
10 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen 
0 Stimmenthaltungen

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V ausgeschlossen war/en: keiner

Satzung zur 5. Änderung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Neuenkirchen

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung des Landes
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 08. Juni 2004 (GVOBI. M-V S. 205), zuletzt geän-
dert am 14.12.2007 (GVOBI. M-V S. 410) wird nach Beschluss
der Gemeindevertretung vom ______ nachfolgende 5. Änderung
der Hauptsatzung der Gemeinde Neuenkirchen erlassen.

Artikel 1 - Änderung der Hauptsatzung
Die Hauptsatzung der Gemeinde Neuenkirchen vom 02.07.2002
wird wie folgt geändert:
Der § 1 erhält einen neuen Abs. 3. Der alte Abs. 3 wird Abs. 4,
der alte Abs. 4 wird Abs. 5 und der alte Abs. 5 wird Abs. 6.
§ 1 
(3) Die Flagge der Gemeinde Neuenkirchen besteht aus einem sie-
benmal gleichmäßig von Blau und Weiß längsgestreiften Tuch. In
der Mitte des Flaggentuchs liegt das Gemeindewappen in ”aggen-
gerechter Tingierung, wobei der Schild des Wappens drei Fünftel
der Höhe des Flaggentuchs einnimmt. Die Höhe des Flaggentuchs
verhält sich zur Länge wie 3 zu 5.

Artikel 2 - Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung

in Kraft.

Neuenkirchen, den 15.12.2009

Der unteren Rechtsaufsichtsbehörde angezeigt am: 16.12.2009

Elternbeiträge für das Jahr 2010
Kindertagesstätte ŒKrümelkiste•, Neuenkirchen 

Die Gemeinde Neuenkirchen hat mit Beschluss 165/2009 vom
17.11.2009 nachfolgende Elternbeiträge festgelegt:
Kinderkrippe ganztags: 268,70  
Kinderkrippe teilzeit:  161,21  
Kinderkrippe halbtags: 107,47  

Kindergarten ganztags: 152,95  
Kindergarten teilzeit: 91,77  
Kindergarten halbtags: 61,18  

Hort ganztags: 86,09  
Hort teilzeit: 43,04  

Die Elternbeiträge gelten ab dem 01.01.2010 (ohne Berücksichti-
gung evtl. Differenzbeträge an Landes-, Kreis- und Wohnsitzge-
meindeanteilen).
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Amt Landhagen, Frau
Seefeldt, Tel. 03834/895144.

Elternbeiträge für das Jahr 2010 
Kindertagesstätte ŒBuddelflink•, Mesekenhagen

Die Gemeinde Mesekenhagen hat mit Beschluss 85/2009 vom
14.12.2009 nachfolgende Elternbeiträge festgelegt:
Kinderkrippe ganztags: 283,79  
Kinderkrippe teilzeit: 170,27  
Kinderkrippe halbtags: 113,51  

Kindergarten ganztags: 150,82  
Kindergarten teilzeit: 90,49  
Kindergarten halbtags: 60,33  

Hort ganztags: 85,74  
Hort teilzeit: 42,87  

Die Elternbeiträge gelten ab dem 01.01.2010 (ohne Berücksichti-

gung evtl. Differenzbeträge an Landes-, Kreis- und Wohnsitzge-

meindeanteilen).

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Amt Landhagen, Frau

Seefeldt, Tel. 03834/895144.
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
die Verbandsversammlung des ZWAB hat neben der Bestätigung
des Jahresabschlusses 2008 und des Wirtschaftsplanes für 2010
erstmals nach langer Zeit auch eine moderate Erhöhung der Ge-
bühren im Trink- und Abwasserbereich beschlossen. Zuvor konnten
die Gebühren im Trinkwasserbereich 10 Jahre und im Abwasserbe-
reich 13 Jahre stabil gehalten werden. 
Die beschlossenen Veränderungen betreffen die Grundgebühren.
Im Trinkwasserbereich verändert sich die Grundgebühr von 5,47
EUR/Monat auf 6,40 EUR/Monat brutto und im Abwasserbereich
von 7,67 EUR/Monat auf 8,50 EUR/Monat brutto. Ausgenommen
sind im Abwasserbereich der Kalkulationsbereich Gützkow mit der
Einleitung in die Kläranlage Jarmen und der Kalkulationsbereich
Groß Ernsthof mit der Einleitung in die Kläranlage Wolgast. 
Für die beschlossene Gebührenerhöhung gibt es drei wesentliche
Gründe. Zunächst handelt es sich um allgemeine Kostensteigerun-
gen bei den Betriebskosten, wie im Bereich der Energieversorgung,
der Lieferung von Hilfsstoffen u. ä. Ein zweiter wichtiger Grund ist
der Rückgang der Einwohner bzw. den damit in Verbindung ste-
henden rückläu“gen Verkaufsmengen bei Trinkwasser bzw. Abwas-
ser. Der dritte Grund steht mit der vorgenannten Perspektive bei der

Einwohnerentwicklung in unmittelbaren Zusammenhang. Wegen
der damit verbundenen Risiken kommt der Kredittilgung eine zentra-
le Bedeutung zu. Um auch in Zukunft handlungsfähig zu bleiben, be-
deutet dies, dass notwendige Kosten für die Anlagenerneuerung vor-
wiegend direkt über Betriebskosten und weniger über neue Kredite
“nanziert werden müssen. Insofern ist die vorgenommene Gebühren-
erhöhung auch als eine gewisse Neuausrichtung des ZWAB nach
Umsetzung der Trink- und Abwasserkonzepte zu sehen. Diese Neu-
ausrichtung soll über die Jahre 2010 bis 2012 durch eine ganze
Reihe von Maßnahmen erfolgen. Neben der Überprüfung der Ge-
bührenhöhe betrifft dies auch innerbetriebliche Maßnahmen zur wei-
teren Reduzierung der Kosten. Ziel ist es, danach wieder zu einer
längeren Phase der Stabilität bei den Gebühren zurückzukehren. 
Weitergehende Informationen sowie einen ständigen regionalen
Gebührenvergleich “nden Sie auf unserer Homepage
www.zvwab.de. 

Mit freundlichen Grüßen

Betriebsleitung 
ZWAB 

Information des Zweckverbandes Wasser/Abwasser Boddenküste

Tourenplan Papierentsorgung durch die Fa. ALBA

Für das Jahr 2010
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Ein Danke allen Bürgerinnen und 
Bürgern der Gemeinde Wackerow

Bereits am Samstag zeichnete sich ab, das die vorhandene Räum-
technik in der Region nicht reichen wird. Selbst sechs Stunden auf
einer unberäumten Straße auf Rügen am Samstag eingeschneit,
musste ich zur Kenntnis nehmen, das die ersten Räumfahrzeuge
erst ab 16.30 zum Einsatz kamen. 
Bereits die Nacht vom Freitag wurde pausenlos in Wackerow ge-
fahren. Ein Danke an Holm Weiße, Burghard Pantermehl, Rene
Golz und Rolf Lange. Im Endeffekt waren diese vier Angestellten 48
Stunden im Dauereinsatz!
Unglaublich. Von Bürgern kamen Anrufe mit einem riesigen Danke-
schön. 

Der W50 mit Kamerad Christian Mahnert im Dauereinsatz. Leider be-
hindern uns gerade auf der Straße An den Pappeln dort abgestellte
PKW,s. Warum können diese Fahrzeuge nicht auf dem eigenen Grund-
stück stehen?

Der Kamerad und Landwirt Arne Christiansen mit seinem großen Trak-
tor im Einsatz

Auch haben wir uns mittlerweile daran gewöhnt, das die vielen km
Kreisstraßen auch durch uns beräumt wurden. 
So konnte gewährleistet werden, das P”egedienste in der Gemein-
de ihre Patienten erreichten. Kein Hof war von der Außenwelt aus-
geschlossen. Die Rettungswege waren am Sonntag den 10. Januar
2010 ab Mittag frei. Entsprechend des ausgerufenen Katastrophen-
alarmes in OVP, wurden früh am Sonntagmorgen alle Einsatzkräfte
der Feuerwehr mit einbezogen. Aber auch unsere Landwirte. So
schoben Klaus Kranzusch, Ralf Dietrich, Gregor Pautsch und Arne
Christiansen am Sonntag ebenfalls. Da am gemeindeeigenen W50
der Arbeitszylinder aus“el, kam der Wackerower Schlosser Sieg-
fried Rentz zum zusätzlichen Einsatz. Nach einigen Telefonaten und
Fahrten mit Allradfahrzeuge, hatten wir dann sogar drei Arbeitszy-
linder und der W 50 konnte wieder mit auf die Straße. Die Verbin-
dung von Wackerow nach Neuenkirchen wehte fast ununterbro-
chen zu. Stundenlang wurde hier auf und ab gefahren. Aber auch
in Jarmshagen sah es nicht besser aus. Von Hof I bis Levenhagen
war alles dicht. Ein PKW lag dort bereits fest. Mit mehreren großen
Maschinen gelang es, auch diese Straße wieder befahrbar zu ma-
chen. Mit einem sehr großen Aufwand. Dagegen mussten wir die
Verbindungsstraße von Gr. Petershagen nach Horst vorerst so be-
lassen. Diese stellt keinen Rettungsweg dar. Erst am Nachmittag des
10.01. konnten wir mit einem Radlader beginnen, die Straße zu
beräumen. Bis zu 2 m hoch ist die Straße verweht. Am 11.01. ha-
ben wir weiterhin daran gearbeitet, auch diese Straße zu beräu-
men. Denn diese Straße konnte erst zur Hälfte regelrecht freige-
schaufelt werden. Wie in den Jahren davor, kam es zwischen
Wackerow und Dreizehnhausen zu massiven Verwehungen auf der
Kreisstraße. Hier hilft einfach eine Anp”anzung rechtsseitig (Rich-
tung Bahn). Jedoch schrieben wir dies schon genauso vor Jahren.
Ein großes Dankeschön an unsere Mitbürger. Überall waren sie tat-
kräftig dabei, die Schneemassen zu beseitigen. Dieses Bild in unse-
rer Gemeinde war für mich ein ganz anderes, gegenüber dem Er-
lebten auf Rügen am Vortage.
Der Kamerad Christian Mahnert schob dann am Sonntag bis nach
23.00 Uhr nochmals alles durch. Ein gutes Gefühl, das bei einem
derartigen Unwetter alle in der Gemeinde mit anpacken. Am Mon-
tag, dem 11.01. haben alle Kräfte für die Beräumung gesorgt.
Auch die Erstgenannten mit den vielen Einsatzstunden.
Gegen 13.00 Uhr am Sonntag informierten wir die zuständige
Stabsstelle des Katastrophenschutzes von OVP in Gützkow, das al-
les beräumt ist und wir bei Bedarf auch unsere schwere Technik
gern zu anderen Schwerpunkten in der Schneeberäumung zur Ver-
fügung stellen.
Ein Danke an alle Kameraden und Kameradinnen der Ortsfeuer-
wehr Groß Petershagen und Wackerow.
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Sitzungsplan der Gemeindevertretung und der Ausschüsse für das Jahr 2010

Beginn jeweils 19.00 Uhr im Sitzungsraum der Gemeinde Wackerow in 17498 Wackerow, Am Flemmingberg 12

Der Ausschuss für Schule Jugend, Kultur, Sport und Soziales  beginnt um 18.00 Uhr

M. Hering

Veranstaltungsplan 2010 der Gemeinde Wackerow 

Sa. 30. Januar 8. Neujahrsfeuer in Groß Petershagen 16.00 FF
Mo. 08. März 21. Frauentagsfeier im Gemeindezentrum 16.00 So/BM

29.03. - 31.03. Osterbasteln im Umweltpark am Ryck 15.00 - 18.00
Sa. 03. April 6. Osterfeuer in Groß Petershagen 18.30 So/FF
So. 04. April 16. Osterfeuer am Flemmingberg in Wackerow 18.30 SO/FF
Mo. 05. April 9. Gottesdienst Kapelle Jarmshagen Kirchgemeinde Nkn 
Sa. 17. April 5. Frühjahrsputz in allen Ortsteilen/Baumpflanzaktion des 

Kulturvereines Wackerow und Erweiterung Rosenanlage 09.00 SO/BM/KV
Mi. 30. April Tanz in den Mai Bürgerhaus Wackerow 20.00 
Do. 13. Mai Himmelfahrt 4. Freiluftgottesdienst am Flemmingberg 10.00 So/BM
Sa. Mai 5. Mailauf rund um den Golfpark. Start Regenrückhaltebecken 10.00 So/H.O.
Sa. 29. Mai Chociweler Frühling in Polen
Di. 01. Juni 21. Kinderfest zum Kindertag am Flemmingberg 14.00 So/BM/Kita
Sa. 19. Juni 16. Sommer-Sonnen-Wende-Fest am Flemmingberg in Wackerow 19.00 FF/BM
Sa. 21. August 2. Sportfest der Gemeinde am Flemmingberg 09.30 So/BM
Sa. 02. Oktober 21. Lampion- und Fackelumzug zum Jahrestag Einheit in Wackerow 19.00 FF/BM
So. 03. Oktober 5. Erntedank-Gottesdienst in der Kapelle Jarmshagen Kirchgemeinde Nkn 
Sa. 06. November 14. Feuerwehrball der Fw im Bürgerhaus 19.00 So/FF
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Mi. 24. Nov. Weihnachtsbasteln im Umweltpark am Ryck 14.30 - 18.00
Fr. 25. Nov. Weihnachtsmarkt in der Kita Wackerow 15.30 - 18.30
Sa. 04. Dezember 21. Rentnerweihnachtsfeier der Gemeinde im Bürgerhaus 15.00 So/FF/BM
Fr. 24. Dezember 14. Krippenspiel in der Kapelle Jarmshagen von Neuenkirchen 14.00 Kita/BM
Fr. 31. Dezember Silvesterparty im Bürgerhaus 

€ Wöchentlich finden Zeichen- und Malabende im Gemeindezentrum statt (donnerstags)
€ Rentnernachmittage monatlich in Groß Petershagen und in Wackerow (mittwochs)
€ Jeden Freitagabend kann eine Gymnastikgruppe den Turnraum der Kita nutzen. Anmeldung bei Frau Pittner
€ Die Singegruppe Wackerow probt im Sitzungsraum der Gemeinde.

Aus der Gemeinde Wackerow

Rentnerweihnachtsfeier im Bürgerhaus

Viele Rentner kamen und es machte allen großen Spaß. 
Pünktlich um 15.00 Uhr begann mit dem Glockengeläut die Feier.
Da eine Vielzahl von Kindern auf ihren Auftritt warteten, eröffneten
diese das weihnachtliche Programm. Es gab für die Kleinsten sehr
viel Beifall. Einfach super, was die Erzieherinnen und Erzieher der
Kindereinrichtung Wackerow leisten. Jedes Kind bekam Süßigkei-
ten. Wie immer wurde dies und der Kaffee sowie Weihnachtsstol-
len vom Marktkauf gesponsert. Anschließend gab es die Festan-
sprache des Bürgermeisters. Dieser bedankte sich auch bei dem
Kulturverein Wackerow für die Unterstützung. Nach dem Kaffee
und Kuchen spielte Frau Orlowski mit Enkelin Akkordeon. Die
Weihnachtslieder wurden mitgesungen. Frau Orlowski nochmals
ein Dankeschön, denn sie machte es mit der kleinen Enkeltochter
aus Liebe zur Sache und nahm kein Geld hierfür. Danach trat die
Greifswalder Line Dance Group auf.
Die tollen Tänzer erhielten sehr viel Beifall.
Nach dem schmackhaften Essen im Bürgerhaus ging ein sehr schö-
ner Tag zur Neige.

Deutsch-Polnische Weihnachtsfeier

Zum 2. Male fand eine gemeinsame Weihnachtsfeier der befreun-
deten Wehren aus Wackerow und Chociwel statt. Es wurde ein
sehr schöner Abend im Bürgerhaus am 19.12.2009.  Nach der Er-
öffnung und festlichen Reden beider Bürgermeister wurde das
Abendmahl eingenommen. Anschließend sangen alle in polnischer
Sprache ŒStille Nacht, heilige Nacht•.  Dies war möglich, da uns
Frau Rabanus aus Dreizehnhausen im Vorfeld die Übersetzungen
gab. Im Übrigen wurde an diesem Abend Frau Rabanus auch eine
beliebte Dolmetscherin. Es machte Spaß, dieses Lied in Polnisch zu
singen.
Danach trat die Akkordeon-Gruppe der Schule Fröhlich auf. Viele
sangen die bekannten Weihnachtslieder mit. Sogar unsere Friseur-
meisterin spielte Akkordeon. 

Nach diesem Programm fand eine kleine Bescherung statt. Die Bür-
germeisterin und ihr stellv. Bürgermeister sowie der Feuerwehrprä-
sident aus Chociwel erhielten jeweils einen Präsentkorb. Diese wur-
den von dem Wackerower Kulturverein gesponsert. Eine tolle
Sache. Die Wackerower Kameradinnen und Kameraden sorgten
für die Bezahlung des Essens und der Getränke. Jeder polnische
Kamerad erhielt ein kleines Weihnachtsgeschenk.
Den Kaffee und die Weihnachtsstollen brachte uns wie jedes Jahr
der Marktkauf aus Neuenkirchen.
Ein besonderes Dankeschön aber auch an Fam. Tietze. Bei dieser
Familie konnten 5 polnische Kameraden übernachten und somit fa-
miliären Anschluss “nden. Auch unser Professor Wernicke nahm
mit seiner Ehefrau Gundula polnische Kameraden auf. Darf für uns
doch alles kein Geld kosten. Somit  ist eine Hotelübernachtung aus-
geschlossen. Im Jahre 2010 wird es sicherlich verstärkte Besuche
nach Chociwel geben und die Kameradinnen und Kameraden der
Gemeindefeuerwehr die dortige sprichwörtliche Gastfreundschaft
in Anspruch nehmen.
Im Übrigen wurde bereits mit der befreundeten Gemeinde Choci-
wel eine besondere Kooperationsvereinbarung vorbereitet. Der Un-
ternehmerverband Vorpommern, das BiG Greifswald und Chociwel
werden ebenfalls zusammenarbeiten. Insbesondere im Bereich Ar-
beitskreis Schule und Wirtschaft.
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MdL Herr Rudolf Borchert der SPD in Wackerow

Am Montag, dem 21. Dezember 2009 weilte ab 11.00 Uhr das
MdL Herr Borchert in Wackerow. Begleitet von Frau Katharina Fei-
ke. Es wurden über vier interessante Stunden. Herr Sergio Achilles
als Geschäftsührer des Instituts für Lernen und Leben e. V. schilderte
ausführlich die Konzepte seines Institutes und erhielt Zustimmung.
Der Kindergarten wurden natürlich auch besucht. Der Bürgermei-
ster von Wackerow sprach insbesonders den möglichen Haltepunkt
der Bundesbahn an, die Situation der Feuerwehr und die Auskopp-
lung des Grundgesetzes zur freien Wahl eines Hebesatzes in der
Gewerbesteuer durch die Landes- und Bundesregierung.
Herr Borchert hörte sich alles sehr aufmerksam an, versprach gar
nichts und gab wertvolle Hinweise. Genauso stellt man sich ein Ge-
spräch vor. Auf jeden Fall haben wir mit Herrn Borchert einen sehr
versierten und fachkompetenten Mitstreiter im Landtag. Die unter-
schiedliche Parteienzugehörigkeit verursachte höchstens hin und
wieder freundliche und lustige Worte.
Insgesamt ein sehr ergiebiges Gespräch.
Herr Borchert erhielt vom Bürgermeister die Ehrenplakette der Ge-
meinde Wackerow. Anschließend wurde der neue Anbau am Ge-
meindezentrum von Herrn Borchert eingweiht.

Golfpark Wackerow

Mit vielen kleinen Schritten schreitet der Ausbau und die Gestaltung
unseres Golfparkes voran. Rechtzeitig vor Wintereinbruch konnte
die neue 18-Loch-Anlage modelliert werden. Damit beginnt unser
Golfpark, seine zukünftige wahre Größe anzudeuten.
Mit viel Fleiß und Liebe zur Sache streiten hier Frau Bulla, Herr
Prof. Dr. Joecks und unser Herr Cyrankiewicz. Somit dürfen wir vol-
ler Erwartung im Jahre 2010 sein, den größeren Golfpark ab Früh-
jahr zu sehen und zu erleben.

ŒDas Lernen lernen•

Am Mittwoch, dem 4.11.09, begann die Klasse 5b in der ŒSchule
am Bodden• in Neuenkirchen ein 3-tägiges Projekt. Unter dem Mot-
to ŒDas Lernen lernen• hatten wir Schüler verschiedene Aufgaben
zu erledigen. Aber auch Möglichkeiten zur Entspannung wurden
uns vorgestellt. Beispielsweise legten Frau Busse und Frau Stoy, bei-
des Lehrerinnen unserer Schule, viele verschiedene Bilder auf den
Boden und jeder von uns sollte sich eines davon aussuchen. Wel-
ches erweckt wohl das Gefühl der guten Laune? Nach den leicht zu
bewältigenden Aufgaben gab es stets ein sehr leckeres Frühstück mit
belegten Brötchen, Gemüse, Obst und ein paar Gummitierchen.
Dann folgte wieder eine Übung, wie beispielsweise Brain Gym, die
helfen soll, sich besser zu konzentrieren. Dabei massiert man den
Rand seiner Ohren, damit die Durchblutung gefördert wird. Frau
Busse ließ uns zur Entspannung eine ŒTraumreise• unternehmen, so-
dass sich jeder nach der Konzentration auch wieder entspannen
konnte. Am darauf folgenden Tag haben wir den Lerntypentest ab-
solviert und verschiedene Lernmethoden ausprobiert, wie z. B. die
Zimmermerktechnik und Mind Map. Dann, am letzten Projekttag,
bekamen alle die Auswertung ihres Lerntypentestes und staunten
nicht schlecht, was dabei herauskam. Denn bei fast allen stand das
Ohr als Mittel zum Lernen an letzter Stelle. Also wundern Sie sich
nicht, liebe Eltern, wenn Ihr Kind manchmal etwas schwerhörig ist
oder gerade Gehörtes schnell wieder vergessen hat.

Lena Kindermann, Kl. 5b
Schreibende Schüler

Das Lernen lernen

ŒDas Lernen lernen• ist ein Projekt von der ŒSchu-
le am Bodden•. Es soll helfen, den Kindern das
Lernen zu erleichtern. Von Mittwoch, dem 4.11.
bis Freitag, den 6.11. fand unser Projekt statt. Die Betreuer waren
Fr. Zimmermann, Fr. Busse und Fr. Stoy. Wir mussten eine Isomatte,
einen Schreibblock, eine Federtasche, eine Schere, Kleber, einen
Textmarker, viele Farbstifte, Teller, Tassen und am ersten Tag einen
Schal mitbringen. Die Isomatte wurde für eine Traumreise ge-
braucht. Frau Busse las uns eine entspannende Geschichte vor. Da-
bei waren alle ganz leise. Danach wollte keiner so richtig weiter
machen, weil es so entspannend war. Wir haben auch einen Lern-
Typen-Test gemacht. Es gab einen Hörtest, einen Sehtest, einen Lese-
test und einen Fühltest, für den wir den Schal brauchten. Die Tasse
und den Teller nutzten wir zum gesunden Frühstück. Dieses war sehr
lecker und schmeckte jedem. Ein paar Eltern kamen, um bei dem
gesunden Frühstück zu helfen. Herzlichen Dank dafür. Später beka-
men wir Arbeitsblätter, auf denen verschiedene Aufgaben standen.
Um diese zu lösen, wurden wir in Gruppen aufgeteilt. Wir bekamen
kleine Schachteln und als wir sie öffneten, war da ein Gummibär-
chen drin. Je nach Farbe gehörte man zu einer Gruppe. Am Ende
bekamen wir einen kleinen Zettel, auf den wir schreiben sollten, wie
uns der Tag gefallen hat. Dann sollten wir noch aufschreiben, was
wir gelernt haben. Das Projekt hat uns allen gut gefallen. 

Vivi Feng, Klasse 5b
Schreibende Schüler
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Kerzen ziehen der Klasse 5b

Am Mittwoch, dem 21.10.2009, hat die 5. Klasse ih-
ren Wandertag in Greifswald mit ŒKerzen ziehen•
verbracht. Dort haben wir einen Kerzendocht in die
Hand bekommen, ihn in einen Dochthalter gespannt
und diesen dann in heißes Wachs getaucht. Für alle,
die es nicht wissen: ein Dochthalter ist ein Holzbrett
mit Einkerbungen an den Ecken zum Docht einspan-
nen und natürlich mit einem Halter zum Festhalten.

Man spannt den Docht ein und hält ihn zum Anfang 5 Sekunden in
das Wachs und bei jeder weiteren Runde nur noch 2 Sekunden. 

Es hat sehr viel Spaß gemacht mit anzusehen, wie die Kerze
wächst und wächst. Am Ende hatte jeder von uns zwei Ker-
zen. Der Wandertag in der Löf”erstraße war ein voller Erfolg. 

Lena K., 5b
Schreibende Schüler 

Kerzenprojekt an der 
ŒSchule am Bodden•

Am 26.11.09 fand in der ŒSchule am Bodden• in den 6.
Klassen ein Kerzenprojekt statt. Wir trafen uns im Raum der Klasse
6b. Danach wurden wir in vier Gruppen eingeteilt. Es gab vier Sta-
tionen: ein Mind-map mit Frau Jeschky, Experimente über Kerzen
mit Frau Stoy, eine Geschichte über Kerzen schreiben und Kerzen-
ziehen mit Frau Busse. Zwischendurch hatten wir auch längere Pau-
sen als die anderen Klassen. Für eine Station hatten wir eine ganze
Stunde Zeit. Wir haben viel über Kerzen und ihre Geschichte ge-
lernt. Aber fast alle fanden die Experimente und das Kerzenziehen
am besten. Die Kerzen sind dick, dünn, groß oder klein geworden.
Wir haben zuerst die Dochte in heißes Wachs getunkt, bis sie die
richtige Form hatten. Dann wurden die Kerzen in Farbe getaucht.
Als wir fertig waren, hingen wir die Kerzen auf, so dass sie trock-
nen konnten. Für das erste Mal sahen die Kerzen schon richtig gut
aus. Der Tag war für alle schön, aber sehr anstrengend.

Sarah S., Kl. 6a 
Schreibende Schüler

Plätzchen backen im Berufsbildungswerk

Die Klasse 3a der ŒSchule am Bodden• war in dieser Woche im
Berufsbildungswerk zum Plätzchenbacken. Als wir in die Backstube

herein kamen, hat es sehr gut gerochen. Wir haben extra Koch-
mützen und extra eine Schürze bekommen - nun waren wir die
Bäcker. Dann ging es los mit Teig ausrollen, ausstechen, Bleche be-
legen und nach dem Backen ging es weiter mit dem Verzieren. Je-
der hat alleine ein Blech voller Plätzchen hergestellt und durfte die
Plätzchen mit nach Hause nehmen. Sie schmeckten echt lecker. Wir
möchten uns bei Herrn Kummerow bedanken, der uns den Backbe-
trieb erklärt hat und uns zu den weihnachtlichen Leckereien verhalf. 

Friedrich Stoy

Hort Neuenkirchen

Ein Jahr mit vielen Höhepunkten ging am 18.12.2009 mit Bratäp-
feln für die Kinder und deren Eltern im Hort in Neuenkirchen zu En-
de und das neue Jahr wurde wieder mit einem Fest begrüßt.
ŒKinder holt die Schlitten raus ƒ• lautete das Motto für unser Win-
terfest, welches die erste Schulwoche in unserem Hort beendete.
Die Kinder erwartete ein buntes Programm rund ums Thema - pas-
send zum wunderbaren Winterwetter. 

So standen neben einer Schlittenrallye auch verschiedene Schlitten-
sportspiele auf dem Plan.
Natürlich durften auch die obligatorische Schneeballschlacht und
das Schneemannbauen an so einem Tag nicht fehlen - auch wenn
am Ende kein Schneemann, sondern ein Schneemonster aus Pulver-
schnee entstand. 
Für das leibliche Wohl war natürlich ebenfalls gesorgt. Heiße Brat-
wurst und Wintertee schmeckten draußen besonders gut und auch
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die von den Kindern im Vorfeld gebackenen ŒSchnee”ocken• fan-
den großen Anklang. 
Darüber hinaus erfreuten sich
alle Beteiligten am Knistern des
Feuers, welches in der Feuer-
schale gemütliche Stimmung
verbreitete. 
Dieser Tag war für alle Beteilig-
ten eine gute Gelegenheit, das
tolle Wetter zu nutzen und zu
feiern und wird den kleinen und
großen Leuten in schöner Erin-
nerung bleiben.
In diesem Zusammenhang
möchten wir allen, die uns im
letzten Jahr so tatkräftig unter-
stützt haben, herzlich danken.
Gleichzeitig wünschen wir allen Kindern und ihren Familien ein fro-
hes und gesundes neues Jahr 2010. Wir im Hort Neuenkirchen
werden auf jeden Fall auch weiterhin für viele frohe Gesichter und
schöne Stunden sorgen. 

Frau Katannek und Frau Reichardt

Helau, helau und hinein ...
heißt es wieder beim Dersekower
Karnevalverein e. V.

Veranstaltungstermine:

12.02.2010 15.00 Uhr Rentnerfasching
Einlass ab 14.00 Uhr

20.00 Uhr Abendveranstaltung 
Einlass ab 19.00 Uhr

13.02.2010 20.00 Uhr Abendveranstaltung 
Einlass ab 19.00 Uhr

Kartenvorverkauf:
ab 22.01.2010 Landmarkt Dersekow, 

Kathrin Seel
22. und 29.01.2010 jeweils 18.00 - 19.30 Uhr 

im Sporthaus

Also, nicht lange überlegen und schnell
Karten besorgen, denn die Mitglieder des
Dersekower Karnevalvereins freuen sich
auf euern Besuch auf unserem ŒCamping-
platz der guten Laune•.
Bis bald!

Eure Vereinsnarren

Der Neuenkirchener Carnevals Club informiert

Die Neuenkirchener Carnevalisten begrüßen alle Närrinnen und Nar-
ren im neuen Jahr und wünschen Gesundheit und frohe Stunden auf ei-
ner unserer vielen Faschingsveranstaltungen. Natürlich sind wir schon
am Planen und Organisieren, Basteln und Proben, damit der Karneval
auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg wird. 
Hier noch einmal unser Thema und die Termine für den Karneval
im Februar:

Thema: ŒFlower Power - zu Gast in den blumigen 70-ern•
19.02.2010 15.00 bis ca. 20.00 Uhr Rentnerfasching
20.02.2010 20.00 bis ca. 03.00 Uhr 1. Hauptveranstaltung
26.02.2010 10.00 bis ca. 12.00 Uhr Kinderfasching
26.02.2010 20.00 bis ca. 02.00 Uhr Karnevalstreffen/ 

Sponsorenfasching
27.02.2010 20.00 bis ca. 03.00 Uhr 2. Hauptveranstaltung

Der Kartenvorverkauf für die beiden Hauptveranstaltungen “ndet
am Dienstag, dem 26.01.2010 ab 19.30 Uhr in der Freiwilligen
Feuerwehr Neuenkirchen statt. 
Die Karten für den Rentnerfasching erhaltet ihr wie immer bei unse-
rem karnevalistischen Urgestein Ulli Witt (Tel. 03834/894007).
Wir freuen uns auf euch und hoffen, ihr habt wie immer viel Spaß.

ŒNeuenkirchen Hür tau•

S. Krüger

Winterlesung in Hinrichshagen

Liebe Hinrichshägener und Gäste,

hiermit möchten wir Sie recht herzlich zur Winterlesung in das Ge-
meindehaus Hinrichshagen einladen.
Die Lesung “ndet am 22.01.2010 um 19.30 Uhr statt, es werden
Gedichte und winterliche Geschichten vorgetragen.

Wir freuen uns auf einen schönen und interessanten Abend.

Hinrichshägener Dörphäuhner
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Kirchliche Nachrichten der Kirchengemeinden
Görmin und Dersekow-Levenhagen 

Gottesdienste 

17. Jan. 9.30 Uhr Dersekow Gemeinderaum
24. Jan. 9.30 Uhr Görmin Gemeinderaum
31. Jan. 9.30 Uhr Dersekow Gemeinderaum
14. Febr. 9.30 Uhr Dersekow Gemeinderaum

Plattd. Gottesdienst mit 
Pf. i. R. M. Krüger, Gristow

21. Febr. 14.00 Uhr Görmin Gemeinderaum
mit Pf. i. R. D. Lübbert, Loitz

Konfirmanden und Vorkonfirmanden 

Im Januar 2010 treffen wir uns am Mi., d. 20.1. von 16.30 -
17.30 Uhr in Dersekow. 
Im Februar kein Kon“-Unterricht.

Kindernachmittage in Görmin

beginnen wieder am 19.1.2010.
Dienstags von 15.00 - 17.00 Uhr Uhr treffen sich die Jüngeren.
Freitags die Kinder ab 4. Klasse.
Der nächste Kindernachmittag in Dersekow “ndet am Samstag, d.
23.1. wieder von 14.30 - 16.30 Uhr statt.

Kirchenchor 

Chorproben in Dersekow montags: 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Es wird dringend Verstärkung gesucht! Wer hat Lust, mitzusingen?
Bitte beim Chorleiter, Herrn Bartolomäus melden - Tel.
03834/502591.

Seniorennachmittage 

Alle sind herzlich eingeladen zu den Seniorennachmittagen, die je-
weils am 3. Dienstag des Monats von 14.30 - 16.30 Uhr im Derse-
kower Pfarrhaus statt“nden.
Nächster Nachmittag: 19.1.2010
Bitte anrufen, wenn Sie kommen möchten. Wir holen Sie gern ab!!!
Tel.: 03834/ 5650

Adresse: 
Evangelisches Pfarramt Dersekow
E.-Thälmann-Str. 12
17498 Dersekow
Ruth Puchert, Pastorin
Tel.: 03834/5650
Fax: 03834/886273
E-Mail: dersekow@kirchenkreis-greifswald.de

Alle Termine und Veranstaltungen “nden Sie auch auf der Internetseite
der Kirchengemeinde unter www.kirchengemeinde-dersekow.de

Mitteilungen der Kirchengemeinde 
Gristow-Neuenkirchen 

Gottesdienste in unserer Gemeinde 

Sonntag, 24. Januar
10.00 Uhr Neuenkirchen, Abendmahlsgottesdienst 
Sonntag, 31. Januar
10.00 Uhr Gristow, Gottesdienst
17.00 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst mit Kirchenchor (Verab-

schiedung von Frau E. Tetzlaff) 
Sonnlag, 7. Februar
10.00 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst

Proben der Musikkreise der Gemeinde 

montags, ab 19.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Monat Januar
im Pfarrhaus Wieck, im Monat Februar im Pfarrhaus Neuenkirchen
dienstags, ab 20.00 Uhr Probe des Gospelchores Gristow in der
Alten Schule in Gristow 
mittwochs, ab 19.30 Uhr Probe des Flötenkreises im Pfarrhaus
Neuenkirchen

Gemeindekaffee in Gristow 

Zu Mittwoch, dem 20. Januar wird um 14.30 Uhr herzlich in den
Gemeinderaum in der Alten Schule in Gristow zum Gemeindekaf-
fee eingeladen.

Frauenhilfe in Neuenkirchen 

Die Frauenhilfe Neuenkirchen kommt am 29. Januar um 15.00 Uhr
im Pfarrhaus zusammen.

Frauenkreis in Neuenkirchen

Der Frauenkreis Neuenkirchen trifft sich am 26. Januar und am 9.
Februar jeweils um 14.30 Uhr im Neuenkirchener Pfarrhaus.

Christenlehre

für die Kinder der 1. - 3. Klasse - mittwochs von 15.00 bis 16.00
Uhr
für die Kinder der 4.- 6. Klasse - mittwochs von 16 bis 17.00 Uhr
im Pfarrhaus Neuenkirchen.

Konfirmanden-Unterricht 

Die Kon“rmanden-Gruppe trifft sich dienstags jeweils um 18.00
Uhr im Pfarrhaus Neuenkirchen. Die Vorkon“rmanden haben ihren
Unterricht montags jeweils ab 16.00 Uhr.

Adressen:
Pfarrer Dr. V. Gummelt,
Ev. Pfarramt Gristow-Neuenkirchen
Amtszimmer in Neuenkirchen: 
Alwine-Wuthenow-Ring 12, 17498 Neuenkirchen
Tel. 03834/799196
E-Mail: neuenkirchen@kirchenkreis-greifswald.de

Sprechzeiten: 
dienstags 17 bis 18 Uhr im Amtszimmer Neuenkirchen
donnerstags 17 bis 18 Uhr im Pfarrhaus Gristow 
Außerhalb dieser Zeiten sind Gespräche jederzeit nach telefoni-
scher Absprache möglich.

Mitteilungen der Evangelischen 
Kirchengemeinde Weitenhagen

24.01. 09.30 Uhr Gottesdienst anschließend 
Kirchenkaffee

31.01 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
07.02. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
14.02. 09.30 Uhr Gottesdienst anschließend 

Kirchenkaffee
21.02. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
28.02. 09.30 Uhr Gottesdienst anschließend 

Kirchenkaffee
07.03. 09.30 Uhr Gottesdienst anschließend 

Kirchenkaffee
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14.03. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
21.03. 09.30 Uhr Gottesdienst anschließend 

Kirchenkaffee
28.03 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Gottesdienste Januar - Februar - März 2010 

Für die Kinder unserer Gemeinde bieten wir einen Kindergottes-
dienst an, der nach dem gemeinsamen Beginn mit dem Hauptgot-
tesdienst in den Räumen der Kinderkirche statt“ndet.

Angebote unserer Gemeinde 

Gebetszeiten in der Kirche
Herzliche Einladung an jeden, der in der Mitte des Tages oder am
Abend innehalten möchte.
Gemeinsam beten wir in der Tradition der Stundengebete.
Jeder Tag hat sein eigenes Thema, auf das sich die vorgegebenen
Gebete beziehen. Die Gebete werden im Wechsel gelesen.
WO? Kirche
WANN? Dienstag - Freitag, 12.00 Uhr

Minitreff
Eingeladen sind Mütter und Väter mit Kindern im Alter von 0 - 3
Jahren.
Wir singen gemeinsam, hören Geschichten aus der Bibel, feiern
miteinander, basteln und haben auch Zeit für gemeinsame Gesprä-
che bei Kaffee und Gebäck.
WO? Pfarrhaus - Kinderkirche
WANN? montags von 15.30 - 17.00 Uhr
Termin 2010: 25.01. - 23.02. - 23.03.
Ansprechpartner: Frau Uecker - Tel. 512871

Kindertreff
Kinder im Alter von 6 - 13 Jahren sind herzlich eingeladen. 
WO? Pfarrhaus - Kinderkirche
WANN? mittwochs von 17.00 - 18.30 Uhr

mit gemeinsamen Abendessen
Ansprechpartner Frau A. Hilke - Tel. über Pfr. Breithaupt

80330

Hauskreis
Er ist eine gute Möglichkeit, den Glauben zu stärken und Beziehun-
gen innerhalb der Woche zu p”egen.
WO? Haus der Hoffnung in Greifswald: Burgstra-

ße 30
WANN? montags um 19.30 Uhr mit Ehepaar Böhm -

Tel. 510548
WO? Haus der Stille in Weitenhagen: Hauptstraße

94 im Pfarrhaus
Wann? donnerstags um 19.30 Uhr mit Ehepaar

Thomanek - Tel. 0179/1339341

Angebote Kirchengemeinde 

Für Christen ist es immer wieder wichtig zusätzliche Informationen
zur Situation in Israel zu bekommen. Deshalb lädt die Kirchgemein-
de zusammen mit dem Haus der Stille zu 2 Gemeindeabenden im
Februar ein. 05.02. um 19.30 Uhr in der geheizten Kirche zum
Thema: ŒWer seine Wurzeln nicht kennt, ist manipulierbar.• Ein
Vortrag zu den Wurzeln der Christenheit und die daraus folgende
Beziehung zu Israel. Referentin: Sr. Joela Krüger, Darmstadt
16.02. um 19.30 Uhr in der geheizten Kirche zum Thema: ŒDer
große Friedensblock• 
Israelische Siedlungen im besetzten Westjordanland? 
Referent: Johannes Gerloff, Journalist aus Jerusalem

Zum Jahr der Stille: 

Wüstentag 22.02.
Viele Menschen haben Sehnsucht nach Stille und nach einem neu-
en Blick für das Wesentliche im Leben. Nicht alle können oder wol-
len dazu in ein Kloster fahren. Die Wüstentage sind Tage zum Inne-
halten inmitten der vielfältigen Anforderungen unseres Alltags. Wir
wollen uns dabei mit Bibeltexten befassen, die davon sprechen,
dass Wüstenerfahrungen zu Gotteserfahrungen werden können.
Jedem Teilnehmer steht ein Einzelzimmer zur Verfügung.
Wir beginnen um 9.30 Uhr mit einer Einführung und Abschluss ist
nach der Austauschrunde sowie einer Abendmahlsfeier gegen
18.00 Uhr. Unkostenbeitrag: 15  

Angebote Haus der Stille zum Jahr der Stille 

Retraite
26.01. - 31.01 2010
Gottes Lebensrhythmus für den eigenen Weg entdecken - Gott führt
hinaus ins Weite
Diese Tage sind mit durchgehendem Schweigen als Orientierungs-
hilfe zu Beginn des neuen Jahres gedacht.
Diese Tage sind auch für Erstteilnehmer geeignet.
Begleitung: Dr. Irene Ahrens; Elke und Wolfgang Breithaupt, Wei-
tenhagen
Übernachtung/Verp”egung: 195  
Kursgebühr: 55  
Anmeldeschluss: 14.01.

Sprechzeiten 

Wenn Sie Fragen, Anregungen oder persönliche Anliegen haben,
können Sie einen der verantwortlichen Mitarbeiter gerne anspre-
chen. Sie erreichen uns mittwochs von 09.30 - 12.00 Uhr im Büro
des Hauses der Stille unter Telefon 80330.
Mitarbeiter unserer Kirchgemeinde:

W. Breithaupt E. Breithaupt
Pastor Kantorin

Ortsgruppe der Volkssolidarität Weitenhagen des
Kreisverbandes Greifswald-Ostvorpommern e. V.

Veranstaltungsplan der Ortsgruppe der Volkssolidarität
Weitenhagen 2010

Liebe Mitbürger, liebe Freunde der Volkssolidarität,
für das neue Jahr 2010 wünsche ich Ihnen Gesundheit, persönli-
ches Wohlergehen und uns allen ein solidarisches Miteinander.
Die OG Weitenhagen möchte Sie zu nachfolgend aufgeführten
Veranstaltungen recht herzlich einladen.
Einen plattdeutschen Abend können wir mit Frau Zoske aus Katzow
am 05.02.2010 erleben. Veranstaltungsort: Schulungsraum der
FFw Weitenhagen, Beginn 19.00 Uhr
Am 19.02.2010 wird uns von Frau Wessel aus Anklam ein buntes
Unterhaltungsprogramm mit und ohne Kostüm vorgetragen. Veran-
staltungsort: Schulungsraum der FFw Weitenhagen, Beginn 19.00
Uhr
Für die angeführten Veranstaltungen wird ein Unkostenbeitrag von
1,00  /Person erhoben.
Eine Busfahrt nach Waren (Müritz) ist für den 26.06.2010 geplant
und der Bus bereits fest vereinbart. In Waren werden wir an einer
Dampferfahrt und Stadtführung teilnehmen.

gez. Bodo Baranowski 
OG-Vorsitzender
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VB 1600,00 Euro

VW-BUS T4 Transporter - Dauerläufer!!!
2.5 TD, 5 Zyl., 75 PS, Bj. 95, 600.000 km
Schweren Herzens abzugeben!Wir trennen uns von unserem treuen
Arbeitstier - leider gibt es für ihn nichts mehr zu tun! Unser Bus war uns
immer zuverlässig und treu! Aber aufgrund der Laufleistung und des
Alters muss ich ihn als Bastlerfahrzeug deklarieren und verkaufen! Fahr-
zeug ist aber noch angemeldet und hat noch TÜV! Optisch ist er nicht

mehr der schönste, er wurde zum
Arbeiten gekauft und das kann er
wirklich gut! Unser Bus hat ein
5-Gang Getr. und Servolenk., Weg-
fahrsp. und ist ein 3-Sitzer. (LKW)

Tel.: 01 71 /2 65 10 70 von Priv.

LINUS WITTICH - 
Wir sind lokal!

Mit LINUS WITTICH
sind Sie 2009 bestens

lokal informiert. 
Hier steckt 

Ihre Heimat drin!
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